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Verleihung des 12. Romanikforschungspreises  

Das Europäische Romanik Zentrum vergibt seinen Forschungspreis 

an den Österreicher David Franz Hobelleitner 

Mit einem feierlichen Festakt wird am 3. Mai 2024 ab 18.00 Uhr der internationale 

Forschungspreis des Europäischen Romanik Zentrums für herausragende Arbeiten 

auf dem Gebiet der Romanik an David Franz Hobelleitner verliehen. Geehrt wird 

Herr Hobelleitner für seine Dissertation „indubitanter efficitur sanctus. Heilige 

Päpste in römischen Bildprogrammen des elften und zwölften Jahrhunderts“. 

Zur Preisverleihung laden wir sehr herzlich ins Europäische Romanik Zentrum 

(ERZ) in Merseburg ein und bitten Sie, darüber in Ihren Medien zu berichten! 

 

Prof. Dr. Ute Engel, Vorsitzende des ERZ, wird die Laudatio halten. Im Festvortrag 

im Anschluss an die Preisverleihung spricht Prof. Dr. Susanne Wittekind (Köln) zum 

Thema „Von Rom nach Spanien. Liturgie und Wandmalerei im Hochmittelalter“. 

 

David Franz Hobelleitner wurde in Friesach/Österreich geboren. In Graz studierte 

er zunächst Philosophie und Gesang. Nach dem Masterabschluss 2015 schloss er ein 

Promotionsstudium zunächst in Graz, dann an der Paris-Lodron-Universität Salzburg 

an. Seit 2018 ist er wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Mittlere und 

Neuere Kunstgeschichte am Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft der 

Paris-Lodron-Universität Salzburg. In seiner ausgezeichneten Arbeit untersucht 

Hobelleitner, wie sich päpstliche Heiligkeit in römischen Bildprogrammen nieder-

schlug. Im Fokus stehen die Entwicklungen und Veränderungen von Bildmotiven der 

Zeit zwischen der Mitte des elften bis zur Mitte des zwölften Jahrhunderts, einer 

Phase, die durch die einschneidenden Umwälzungen der Kirchenreform geprägt war. 

Nicht zuletzt soll mit der Arbeit auch ein Beitrag zum besseren Verständnis der 

kirchenpolitischen Dimension von Bildern und ihrer Funktion in einer Zeit des 

Umbruchs und der Erneuerung geleistet werden. 

 

Der Romanikforschungspreis wird vom ERZ seit 2011 jährlich für herausragende 

Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der Kunstgeschichte, Archäologie, Geschichte, 

Kirchen- oder Rechtsgeschichte im Hochmittelalter vergeben. Der Preis ist mit 2.000 

Euro dotiert, gefördert wird er durch die Stiftung der Saalesparkasse in Halle. 
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Das Europäische Romanik Zentrum ist ein gemeinnütziger Verein und beschäftigt sich 

als An-Institut der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg mit dem Erfassen, 

Erforschen und Vermitteln des Romanischen Kulturerbes. Es konzentriert sich dabei auf 

wissenschaftliche Fragestellungen von Architektur, Kunst, Archäologie, Theologie, 

Geschichte und Rechtsgeschichte des Mittelalters mit einem Fokus auf der breiten 

Denkmallage mittelalterlicher Bauwerke in Sachsen-Anhalt. 

Kontakt: 

Europäisches Romanik Zentrum e.V. 
Adriana Tietze 
Domplatz 7 
06217 Merseburg 
Tel.: 03461-24 95 980 
E-Mail: sekretariat@romanik-zentrum.eu 

www.romanik-zentrum.eu 

 

 

 

 
 

 

 

 
Angehängte Medien 

Foto David Franz Hobelleitner (56 KB) 
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